
Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M01 

 

Priorität: 3 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+290 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Stauziel zur Gewährleistung des Mindestabflusses neu definieren 
/ festlegen (z.B. saisonal differenzieren) 

Typ-ID 
61_01 

Entwicklungsziel/-strategie Erhalt, Schutz und Förderung der Entwicklung vorhandener Gewässerstruktu-
ren 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

variables Sommerstauziel zwischen 140 und 160 cm (23,78 m NHN) am Pe-
gel Wehr Gahlberg, OP mit Absenkung auf 140 cm vom 1. August bis 
1. September, festlegen → entsprechend der wasserwirtschaftlichen Maß-
nahmenkonzeption „Mühlenrhin / Gülper See“ (BIOTA 2010) 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  
keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 1 Bauwerke 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: LUGV; WBV "Untere Havel - Brandenburger Havel" 

Straße: Rhinower Landstraße 190 

PLZ, Ort: 14712 Rathenow 

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont mittelfristig 

Kosten/Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M02 

 

Priorität: 1 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+290 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und 
Kontrollen 

Typ-ID 
508 

Entwicklungsziel/-strategie Herstellung der ganzjährigen linearen ökologischen Durchgängigkeit für Fi-
sche und Wirbellose 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Funktionskontrolle des Umgehungsgerinnes am Wehr Gahlberg,  
Überprüfung, ob die ökologische Durchgängigkeit für Fische und Wirbellose 
ganzjährige gegeben ist 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 1 Bauwerke 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name:  

Straße:  

PLZ, Ort:  

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten/Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M03 

 

Priorität: 2 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+000 bis 0+377 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Gewässerentwicklungskorridor ausweisen Typ-ID 
70_01 

Entwicklungsziel/-strategie Erhalt, Schutz und Förderung der Entwicklung vorhandener Gewässerstruktu-
ren  

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

linksseitig des Gewässerverlaufs Ausweisung eines Entwicklungskorridors 
entsprechend Fließgewässertypspezifik [ausgewiesener Typ 21- Seeaus-
flussgeprägte Fließgewässer] → z.B. sich orientierend an vorhandener Flä-
chenverfügbarkeit 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortsbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  
keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) ca. 0,35 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

ja 

Zeithorizont mittelfristig 

Kosten/Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 
(nur linksseitig möglich, da rechts Siedlungsbereich) 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M04 

 

Priorität: 2 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+000 bis 0+377 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor Typ-ID 
70_02 

Entwicklungsziel/-strategie Erhalt, Schutz und Förderung der Entwicklung vorhandener Gewässerstruktu-
ren 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor (infolge der Maßnahme 
M03) im Bereich der linken Ufer- und Umlandbereiche  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortsbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  
keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) k.A. 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name:  

Straße:  

PLZ, Ort:  

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

ja, 
z.B. durch ein Flurneuordnungsverfahren zu realisieren 

Zeithorizont mittelfristig 

Kosten/Kosteneffizienz minimale Breite: 8400,- € (inklusive 14% Nebenkosten) 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M05 

 

Priorität: 1 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+000 bis 0+377 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Ufervegetation erhalten und pflegen Typ-ID 
79_11 

Entwicklungsziel/-strategie Erhalt, Schutz und Förderung der Entwicklung vorhandener Gewässerstruktu-
ren 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Pflege und Entwicklung von gewässertypischen uferbegleitenden Gehölzen 
am rechten Ufer 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortsbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  
keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) ca. 0,4 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: LUGV; WBV "Untere Havel - Brandenburger Havel" 

Straße: Rhinower Landstraße 190 

PLZ, Ort: 14712 Rathenow 

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont  

Kosten/Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2012 
 

Maßnahmenblatt 
GEK-Gebiet: 
 
Rhi_Rhin3_48  

DE588_1738 Nr. der Maßnahme: M06 

 

Priorität: 1 
Rhin 

Abschnitt-Nr.: DE588_1738_P01 

Maßn_Stat.: 0+000 bis 0+377 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Gewässerrandstreifen ausweisen Typ-ID 
73_01 

Entwicklungsziel/-strategie Erhalt, Schutz und Förderung der Entwicklung vorhandener Gewässerstruktu-
ren  

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens von rechtsseitig 15 m Breite 
(ausgerichtete auf die vorhandene Sohlbreite)  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  
NSG „Untere Havel Nord“ (DE3339-504), NP „Westhavelland“ (DE3340-701) 
FFH-Gebiet „Niederung der Unteren Havel/Gülper See“ (DE3339-301), SPA-
Gebiet „Niederung der Unteren Havel“ (DE3339-402), 
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HW2, rechtsseitiger Teilbereich HW10 nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes 
Potsdam 17.01.1990 / Beschluss Nr. 0005/90),  
Wehr Gahlberg, vorhandene Nutzungen in dem Bereich, Ortsbereich 
Gahlbergs-Mühle, Bodendenkmal in Bearbeitung und Bodendenkmalsver-
dachtsfläche 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  
keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) ca. 0,4 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Havelaue 

Gemarkung (Flur-Flurstück): Strohdehne (26-k.A.) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: Landkreis Havelland, Untere Wasserbehörde 

Straße: Goethestraße 59-60  

PLZ, Ort: 14641 Nauen  

Flächensicherung 
ggf. notwendige Verfahren 

ja 

Zeithorizont  

Kosten/Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  
(Protokolle, Beratungen) 

Es wurden keine Einwände bei der PAG-Sitzung vom 18.08.2011 erhoben. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 


